
Die Stiftung Denkmalpflege Hamburg förderte  
im Jahr 2022 folgende Restaurierungen und Projekte  
in der Hansestadt:

GEFÖRDERTE DENKMÄLER 2022

Köhlbrandtreppe
Köhlbrandtreppe o. Nr.
Erbaut: 1889
Entwurf: ARGE Köhlbrand-Hochbrücke / 
Egon Jux 
Restaurierung des schmiedeeisernen Geländers

Ehem. St.-Maximilian-Kolbe-Kirche
Krieterstraße 9
Erbaut: 1973 / 1974
Entwurf: Jo Filke
Unterstützung der denkmalgerechten  
Sanierung und Restaurierung

Kate
Curslacker Deich 108
Erbaut: 1804
Erneuerung des Reetdachs

Spieker (Speicher)
Horster Damm o.Nr. (ggü. von Nr. 351)
Erbaut: 1562
Arbeiten am Reetdach

Motorschiff STUBNITZ 
Kirchenpauerkai 29
Erbaut: 1964
Entwurf: VEB Volkswerft Stralsund
Unterstützung der denkmalgerechten  
Sanierung

Publikation „Für die Nachwelt erhalten.  
Die fotograsche Dokumentation  
der jüdischen Friedhöfe“  
(Bd. 8 der Reihe Archiv aus Stein)
Jonas Stier, Hg. Stiftung Denkmalpege Hamburg  
und Institut für die Geschichte der deutschen Juden

Stellinger Kirche
Molkenbuhrstraße 8
Erbaut: 1951–1953 
Entwurf: Kurt Quednau
Sanierung des Turms

Ingenieurbauführer Hamburg. Gewerbe, 
Bauten für die Öffentlichkeit, Wohnen
Sven Bardua, Hg. Hamburgische Ingenieur- 
kammer-Bau (Schriftenreihe des Hamburgischen 
Architekturarchivs, Bd. 3)  
Druckkostenzuschuss

Stadthaus –  
Jüdisches Bildungszentrum Chabad
Rothenbaumchaussee 19 
Erbaut: 1877
Entwurf: J. B. Heyn
Rekonstruktion der Balustrade 

Stadt Neu! Beispielhafte Sanierungen  
aus Hamburg (Bd. 1)
Claas Gefroi, Hg. Denkmalverein Hamburg
Druckkostenzuschuss

Wohnwirtschaftsgebäude
Stellmacherstraße 14
Erbaut: 1779
Restaurierung der Giebelfassade (1. Bauabschnitt)

Ausstellung zum 75. Todestag  
von Fritz Schumacher
Fritz-Schumacher-Institut 
Förderung


